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Neue Strategie Jugend 
Ausgelöst durch das JA der Rooter Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

für ein neues Jugendhaus im Oberfeld, begaben wir uns auf den Weg ein 
neues Jugendstrategie für das Untere Rontal zu erstellen. Wir möchten in 

neuen Räumen auch nach den Bedürfnissen der Bedarfsgruppe aufgestellt 
sein. Um die Schwerpunkte und die Bedürfnisse unserer Jugendlichen ge-

nauer zu kennen und Massnahmen daraus abzuleiten, führten wir eine On-
line-Befragung bei allen Schülerinnen und Schülern der Sekundarstufe und 

der 5. und 6. Klassen aller Gemeinden durch. Es wurden mehrere Inter-

views mit schulentlassenen Jugendlichen, sowie eine Befragung der Ver-
eine, die im Bereich der Jugendarbeit aktiv sind, durchgeführt. Die Resul-

tate wurden durch die Jugendkommission beraten und Ende Oktober an 
einem Workshop mit rund 30 Beteiligten weiterbearbeitet. Bis Ende Jahr 

wurden die Ergebnisse durch das Büro West und die Jugendkommission 
zur Strategie zusammengetragen. Im Jahr 2024 werden wir den Entwurf 

mit Handlungsfeldern den Gemeinderäten und Kirchgemeinden präsentie-
ren und zur Vernehmlassung geben. 

 
Veränderungen 

Während fast zwei Jahrzehnten war Kurt Roggenbach Mitglied der Jugend-
kommission und führte die Kasse. Im Herbst 2022 kündigte Kurt Roggen-

bach seine Demission als Mitglied per Sommer 2023 an. Umgehend such-
ten wir nach Lösungen für die Neuorganisation. Die Finanzabteilung der 

Gemeinde Root hat sich zur Verfügung gestellt, die Finanzangelegenheiten 

der Jugendkommission zu führen. Per 1. Januar 2023 wurde die Kasse 
überführt und teilweise neu organisiert. Herzlichen Dank an die Gemeinde 

Root, besonders an Franz Bucher für die Bereitschaft diese Aufgabe zu 
übernehmen.  

Im Juni wirkte Kurt Roggenbach an seiner letzten JUKO-Sitzung mit. Herz-
lichen Dank, Kurt, für Dein sehr grosses Engagement über so viele Jahre 

für die Jugend des Unteren Rontals. 
Auch im Sommer dieses Jahres verliess uns Adonia Mpliamplias als Ju-

gendarbeiterin. Adonia hatte sehr schnell einen guten Draht zu unseren 
Jugendlichen und verwirklichte mit ihnen während fünf Jahren zahlreiche 

und erfolgreiche Projekte. Speziell erwähnen möchte ich den Skaterpark 
und den Pumptrack. Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit und 

Dein Engagement. Wir wünschen Dir bei Deiner Arbeit in Zürich weiterhin 
so guten Erfolg. 

Nach den Sommerferien hat Elias Stäuble seine Arbeit als Jugendarbeiter 

in der Jugendarbeit Unteres Rontal aufgenommen. Er hat sich bereits gut 
eingelebt und ist mit vielen Jugendlichen in Kontakt. Er führte in den ver-

gangenen fünf Monaten verschiedene Anlässe für und mit Jugendlichen 
durch. Auch Umzugsarbeiten durfte er bereits erledigen. Denn das Ju-

gendbüro musste nach jahrelangem Sitz im Röseligarten in die Widmer-
matte ziehen. Mit der „alten Militärküche“ konnte eine zwar etwas weniger 
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zentrale, aber auch gute Alternative gefunden werden, die mehr Möglich-

keiten in der Gestaltung der Jugendarbeit bietet. 
Der Peergruppenraum in Gisikon wurde leider wegen Brandschutzauflagen 

zur Benutzung durch die Jugendlichen entzogen. Die Gemeinde Gisikon 
hat uns aber zugesichert, dass in der Planung ihrer neuen Turnhalle ein 

neuer Peergruppenraum eingeplant ist. 

Dank der guten Zusammenarbeit der Verantwortlichen der Jugendarbeit 
für das Untere Rontal konnten wir all diese Veränderungen gut meistern. 

In den Jahresberichten der Jugendarbeit sowie der Gruppe Freizeitkurse 
können Sie sich selbst ein Bild darüber machen. 

 
JUKO 

Die Sitzungen der Jugendkommission waren geprägt von aktiven Diskussi-
onen und einem guten Miteinander. Neues Mitglied seit Herbst 2023 ist 

Rahel Scheidegger aus Honau. Die Juko setzt sich wie folgt zusammen: 
 

Vertretungen aus Gemeinderäten:  Margrit Künzler, Root, Präsidentin 
 Sandra Linguanti, Honau,  

Vizepräsidentin 
 Kilian Graf, Dierikon  

 Susanne Spahr, Gisikon  

 
Vertretungen Kirchen: Daniela Elmiger Amrein, Gisikon, 

Protokollführerin 
 Mark Steffen, Buchrain 

 
Gemeindevertretende: Corine Wegmann, Gisikon 

 Rahel Scheidegger, Honau 
 

Mit beratender Stimme: Karin Buschor, Luzern, Vertretung des 
Mandats Büro West 

 Elias Stäuble, Jugendarbeiter 
 

Dank  
Wiederum darf ich sehr gerne über das finanzielle Engagement der Firma 

Komax, Dierikon, für unsere Jugend berichten. Einzelne Projekte der Ju-

gendarbeit des Unteren Rontal wurden auch dieses Jahr wiederum durch 
die Firma Komax, Dierikon mit einem finanziellen Beitrag unterstützt. 

Herzlichen Dank für das Sponsoring aus der Privatwirtschaft zugunsten 
der Jugendlichen. 
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Ein grosser Dank gehört Karin Buschor, der Leiterin der Jugendarbeit und 

Geschäftsleitungsmitglied von Büro West. Mit ihrem langjährigen Erfah-
rungsschatz in der Jugendarbeit ist sie eine grosse Unterstützung der Ju-

gendkommission und als strategische Leiterin der Jugendarbeit im Unteren 
Rontal. Auch Elias Stäuble danken wir herzlich für sein tolles Engagement 

in einer sehr spannenden Phase der Jugendarbeit. 

 
Ich möchte mich bei allen Mitgliedern der JUKO herzlich für die gute Zu-

sammenarbeit bedanken. Konstruktive Sitzungen mit spannenden Diskus-
sionen prägten unsere strategische Arbeit für die Jugend.  

 
Zum Schluss geht mein grosser Dank an alle beteiligten Gemeinden, sowie 

auch an die Katholische und Evangelische Kirchgemeinde. Nur dank ihrem 
Goodwill und ihrer finanziellen Unterstützung ist unsere Arbeit überhaupt 

möglich. 
Ich bin überzeugt, dass das Engagement für eine sinnvolle Freizeitgestal-

tung unserer Jugendlichen eine lohnende Investition in die Zukunft unse-
rer Gesellschaft ist. 

 
Für die Jugendkommission 

 

Margrit Künzler, Präsidentin 
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Projekte und Veranstaltungen 

Das Jahr 2023 war von einem ganz grossen Wechsel in der Jugendarbeit geprägt. 

Adonia Mpliamplias verliess das Untere Rontal auf die Sommerferien hin. Anfangs 

Herbst übernahm Elias Stäuble die Stelle in der Jugendarbeit. Die Übergabe verlief 

problemlos und es konnten auch nach den Sommerferien Veranstaltungen und 

Projekte durchgeführt werden. Die Jugendlichen waren im 2023 motiviert, sich zu 

engagieren und manch ein Lachen konnte den heranwachsenden Menschen ins 

Gesicht gezaubert werden. 

 

Pumptrack Planung 

Die Gruppe von Jugendlichen, die den Pumptrack geplant haben, traf sich dieses 

Jahr drei Mal. Einmal gab es ein Nachtessen mit verschiedenen Informationen und 

einmal war ein sonstiges Treffen angesagt. Im Mai wurde nochmals ein Ausflug 

zum Pumptrack nach Cham durchgeführt. 

 

Fasnachtsferienprogramm 

In der zweiten Ferienwoche der Fasnachtsferien fand ein Programm statt. Vor den 

Ferien waren wir auf dem Pausenplatz, um Ideen zu sammeln. Es wurde ein Film 

geschaut, einmal Burger gemacht und am Freitagabend war die Villa Evolution 

offen, um sich dort zu treffen. 

 

Osterferienprogramm 

Auch ein Osterferienprogramm wurde mit einer Pausenplatzaktion, um Ideen zu 

sammeln, erstellt. Leider konnte nicht ganz alles durchgeführt werden und der 

Grillabend musste wegen Regenschauer verschoben werden und wurde dann im 

Mai durchgeführt. 

 

Abschlussparty AK 23 

Wie im vorherigen Jahr durfte die Jugendarbeit die Abschlussklassen der 3. Se-

kundarstufe dabei unterstützen eine Abschlussparty zu organisieren. Dabei konn-

ten sich 8 Jugendliche engagieren. Die Party fand wie ein Jahr zuvor auf der glei-

chen Wiese in Root D4 statt. 

 

Dezemberprogramm 

In der stressigen Vorweihnachtszeit wurde auch in diesem Jahr ein 

Dezember Programm für die Jugendlichen gestaltet. An einem Abend 

wurde auf einer Spielkonsole Fussball gespielt und Hot Dogs geges-

sen und an einem Nachmittag konnte man den wunderbaren Geruch 

von Weihnachtsguetsli aus der Villa riechen. Die Jugendarbeit öffnete 

auch einmal einen Abend die Villa um einfach einmal zu Sein und 

kurz vor Weihnachten konnten die Jugendlichen bei einem Lotto tolle 

Preise gewinnen.  

 

Bericht evolution 
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Jobbörse für Jugendliche 

Es bestand auch dieses Jahr eine hohe Nachfrage an 
Jobs von Seite der Jugendlichen. Es ist halt so, dass es 
wenige Jobs zu vergeben gibt. Dieses Jahr konnten 12  

Jugendliche ihr Sackgeld mit der Jobbörse aufbessern. 

Dabei bekamen wir 5 Jobangebote. Die Jugendlichen hat-

ten auch mehrmals die Möglichkeit über die Jobbörse bei 

der Jugendarbeit selber auszuhelfen. 

 

Veranstaltungen von Jugendlichen 

Dieses Jahr konnten 7 Veranstaltungen von und für Jugendliche durchgeführt wer-

den. Im Februar fand ein Mädchentreff mit Pizza und Games statt und im März gab 

es nochmals einen Mädchentreff mit etwa 17 Teilnehmerinnen. Ein Grillabend für 

Schüler*innen aus der 1. Sekundarstufe wurde durchgeführt und im Mai fand eine 

Dürümparty mit 46 Teilnehmenden den Weg in die Villa evolution. Im November 

gab es einen Mädchenabend mit italienischen Köstlichkeiten und eine Herbstparty, 

bei der feinste Burger produziert und verkauft wurden. Im Dezember dann, wurde 

noch ein Nachmittag fleissig gebacken und jede/r Teilnehmer*in konnte ein Säckli 

Guetsli mit nach Hause nehmen.  

 

Räume und Treffpunkt 

Villa Evolution: In der Villa konnten dieses Jahr 7 Veranstaltungen 

stattfinden, die Jugendliche organisiert haben. Auch das Fasnachts-

ferien-, Osterferien- und Dezemberprogramm wurde in der Villa 

durchgeführt. 

Die Jugendlichen haben jeweils von Mittwoch bis Freitag die Möglich-

keit, den Raum autonom für ihre Bedürfnisse zu nutzen. Der Schlüs-

sel kann im Jugendbüro abgeholt und nach zwei Stunden wieder zu-

rückgebracht werden. 

 

Jugendbüro: Das Jugendbüro ist Dreh- und Angelpunkt der Jugend-

arbeit. Primär wurde das Jugendbüro dieses Jahr für Planungen von 

Veranstaltungen genutzt, vereinzelt um einfach zu chillen. Die Sichtbarkeit kann 

durch die Liegestühle in den warmen Monaten erhöht werden. 

 

Gruppenraum Gisikon: Die Gruppe, die den Gruppenraum Gisikon regelmässig ge-

nutzt hat um sich zu treffen, gaben diesen Raum vor den Sommerferien ab. Er 

wird jetzt anderweitig genutzt. 
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Diverses 

Monitoring: Der öffentliche Raum wird gemäss den Be-

obachtungen der Jugendarbeit grösstenteils im dafür 

vorgesehenen Rahmen genutzt. Im Vergleich zum letz-

ten Jahr waren wieder etwa gleich viele Jugendliche un-

terwegs.  

 

Schulbesuche: Auch dieses Jahr konnte sich die Ju-

gendarbeit anfangs Schuljahr den Klassen der 1. Ober-

stufe vorstellen. Die Jugendlichen besuchten dazu wäh-

rend zwei Lektionen das Jugendbüro und den Jugendraum Villa. Parallel wurden 

auch dieses Jahr die erziehungsberechtigten Personen der 1. Oberstufenschülerin-

nen und Oberstufenschüler mit einem Brief angeschrieben, um die Angebote der 

Jugendarbeit bekannt zu machen. Die Zusammenarbeit mit der Schule läuft gut 

und ist unkompliziert. 
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Herbst-Freizeitkurse 2023 

Im letzten Herbst konnte ich wieder ein neues, abwechslungsreiches und attrakti-
ves Programm mit 25 verschiedenen Kursen organisieren. Auch in diesem Jahr 

habe ich wiederum einige neue Kurse ins Programm aufgenommen. Insgesamt 
waren es rund 400 Kursanmeldungen. Es freute mich sehr, dass viele Kinder Inte-
resse an den Kursen zeigten und in ihrer Freizeit motiviert waren, etwas Neues 

auszuprobieren und sich kreativ oder sportlich zu betätigen. 
In diesem Jahr haben wir uns aus Umweltgründen entschlossen, die Kurspro-

gramme nicht zu drucken und allen Lehrpersonen einen Flyer zur Anmeldung der 
Freizeitkurse per Elternpost weiterzugeben. Leider hat die Weiterleitung nicht so 

gut funktioniert wie angenommen. Erst nach wiederholten Aufrufen klappte es 
dennoch. Zu meiner Freude fanden dann trotz harzigem Anmeldestart alle Kurse 
guten Anklang. Besonders beliebt war der Kochkurs, welcher wie jedes Jahr, ziem-

lich ausgelastet war. Auch die Kurse, Weihnachtsgeschenke basteln, einen Mini-
Garten selber herstellen, Selbstverteidigung für Mädchen und Geislechlöpfen wa-

ren sehr begehrt. Ganz neu angebotene Kurse wie Töpfern und Filzen und vor 
allem «ein Nachmittag im Tierheim» waren ebenfalls sehr beliebt.  Der tolle Kurs 
der Ministranten mit dem Kreieren eines Lebkuchenhäuschens sowie die Backkurse 

waren wieder super Erfolge und voll ausgebucht. Dafür waren dieses Mal leider der 
Pfaditag, der Laubsägekurs sowie der Zumbakurs für Kids nicht sehr gut besetzt. 

Besonders erwähnenswert ist auch der super Kurs Selbstverteidigung, welcher zur 
Prävention von Mobbing beiträgt. 
Die sportlichen Kurse wie das Bogenschiessen, Klettern und der Skateboardkurs 

waren sehr beliebt und verzeichneten ebenfalls viele Anmeldungen. Herzlichen 
Dank an die Kursleiterinnen und Kursleiter für ihren Effort. 

Es ist immer wieder schön, die vielen freudigen Gesichter der Kursteilnehmerinnen 
und Kursteilnehmer zu sehen. Ich habe mich sehr über die vielen positiven Rück-
meldungen von den Kindern und ihren Eltern gefreut. 

Bei den meisten Events war ich persönlich vor Ort, um tatkräftig bei der Umsetzung 
und Kontrolle der Vorsichtsmassnahmen, beim Aufstellen, Einkassieren usw. mit-

zuhelfen.  
Zusammenfassend war die Kurssaison 2023 aus meiner Sicht ein voller Erfolg. 
Ich freue mich darauf, die Freizeitkurse im kommenden Herbst, mit vielen Kurs-

angeboten und vielen Jugendlichen, wieder organisieren zu dürfen. Ich habe be-
reits wieder einige tolle Ideen für neue, spannende und erlebnisreiche Kurse und 

hoffe auch, alle bestehenden Angebote wieder ins Programm aufnehmen zu kön-
nen.   
Ein herzliches Dankeschön an alle Kursleiterinnen und Kursleiter, die uns mit viel 

Ehrgeiz und Elan die Durchführung toller Kurse ermöglicht haben. Ein besonderer 
Dank gebührt der Gemeinde Gisikon, welche ihre Turnhalle für den Selbstverteidi-

gungskurs, das Sport Stacking (Geschicklichkeitstraining beim Becherstapeln) und 
den Thai-Kickbox-Kurs gratis zur Verfügung stellte. Speziell erwähnen möchte ich 

auch Herrn Josef Brunner, von der Bäckerei Brunner, der immer alles daransetzt, 
und sogar mehrere zusätzliche Personen einstellt, um alle Kinder in den vielen 
Backkursen glücklich zu machen. Tausend Dank. 

Ein herzliches Dankeschön an ALLE! 
Ich freue mich sehr auf weitere, neue und lässige Freizeitkurse 2024 mit euch.  

Pia Joller 
  

Bericht Freizeitkurse 



 

JUGENDKOMMISSION DER GEMEINDEN GISIKON, DIERIKON, HONAU, ROOT 

9 

 

 

 

Finanzbericht 2023 

 
Für das Jahr 2023 hat erstmals die Gemeinde Root im Auftrag der Jugendkom-
mission Unteres Rontal die Rechnung geführt. Bei einem Aufwand von Fr. 

166'492.40 und einem Ertrag von Fr. 162'775.00 resultiert ein Aufwandüber-
schuss von Fr. 3'717.40. Dieser wird mit den jeweiligen Gemeindeguthaben auf-

grund der Einwohnerzahlen per 01.01.2023 verrechnet. 
 
Da das Jugendhaus in Root im Jahre 2023 noch nicht realisiert werden konnte, 

wurde der budgetierte Beitrag an den Neubau von Fr. 20'000.00 ins Jahr 2024 
transferiert. Ebenfalls wurde der Sponsoringbeitrag Fr. 3'000.00 der Komax AG. 

Dierikon, ebenfalls für das neue Jugendhaus, in das Geschäftsjahr 2024 verscho-
ben. Das Jugendhaus sollte nun im laufenden Jahr realisiert werden können.  
 

Für das Geschäftsjahr 2024 wird gemäss Budget 2024 in etwas mit den gleichen 
Kosten wie in den Vorjahren gerechnet. 

 
 
Root, 19. Januar 2024 

 

Bericht Rechnungsführer 


